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Hurch die Voſt unter Nr 2928 Mk 150 pro Quart excl Beſtellgeld
Inſertions Preis pro Sgeſp Vetitzeile 20 Pf auswärtige An
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Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Fingang Dachrizſtraße

für

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

enerag

Donnerstag 23 Januar 1902

alle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiktrats zu Halle a 5

14 Jabrgang
Wöthenkliche Gralisbrilagen Halleſche Kamilitu Slätter und Der Kauernfrennd

Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten
2Ueneſte Ereigniſſe

Eine bemerkenswerthe kaiſerliche Schenkung die für deutſche Vaterlands
krieger in Amerika beſtimmt iſt

Prinz Heinrich hat die Einladung zur Theilnahme an einem von der
amerikaniſchen Preſſe angebotenen Banket angenommen

Urtheil der Wiener Preſſe über die Amerikafahrt des Prinzen Heinrich

etozeßDie Zuſammenſetzung des neuen Oberkriegsgerichts im Kroſigk Pro

Die Deutſchen in Sydney Auſtralien haben den 18 Januar feſtlich
begangen

Rechtsſtndium und Vorbereitung
zum höheren JAuftizdieuſt

Halle 22 Januar
Dem Abgeordnetenhauſe iſt ein Geſetzentwurf über die juriſtiſchen

Prüfungen und die Vorbereitung zum höheren Juſtizdienſt zugegangen
Hiernach ſoll laut Meldung der Berl Correſp die Dauer des Rechtsſtudiums welches der erſten juriſtiſchen Vrüfung vorangehen muß ſieben

Halbjahre betragen J Den Gegenſtand der erſten juriſtiſchen Prüfung
ſollen die Disziplinen der Rechtsgeſchichte des Privatrechts des
lichen Rechts und der Nationalökonomie bilden S Die Dauer des
zwiſchen der erſten und der zweiten Prüfung liegenden Vorbereitungs

dienſtes ſoll 3 Jahre betragen S
Gegenwärtig werden in Preußen auf Grund des Geſetzes vom

6 Mai 1869 und des Ausführungsgeſetzes vom 24 April 1878 zum
Gerichtsverfaſſungsgeſetz nur ein dreifähriges Rechtsſtudium aber eine
vierfährige Vorbereitungszeit im praktiſchen Dienſt gefordert Eine Um
geſaltung der bisherigen Ordnung erſcheint erwünſcht nachdem ſowohl

ezug auf den juriſtiſchen Unterricht als auch auf den Vorbereitungs

öffent

dienſt in neuerer Zeit tiefgreifende Veränderungen ſich vollzogen haben
Der dem juriſtiſchen Unterricht ſich darbietende Rechtsſtoff iſt im

Vergleich zu der Zeit vor dreißig Jahren auf allen Gebieten gewaltig
angewachſen Um nur ein Beiſpiel anzuführen das öffentliche Recht im
engeren Sinne hat ſeit der Neuerrichtung des Deutſchen Reiches eine
kaum überſehbare Erwei terung des Lehrſtoffes erfahren deſſen Aneignung

ür den Civil und Strafrichter unerläßlich iſt Ferner hat durch die
Einführung des Bürgerlichen Geſetzbuches auch der Plan des Rechts

grundlegend verändert Die Annahme daß ein dreijähriges
Studium ausreichen werde um neben dem bürgerlichen Rechte auch dem
römiſchen und deutſchen Rechte die erforderliche intenſivere Bearbeitung

zu ſichern hat ſich als nicht zutreffend erwieſen Eine Ausdehnung der
Univerſitätszeit wird endlich durch die veränderte Studien methode be
dingt Die Vertiefung des Unterrichts durch Vermehrung praktiſcher

tudinms ſich

eingewendet wird daß eine Ausdehnung der Univerſitätszeit
ohne Kontrolle durch Zwiſchenprüfungen nur zu einer Vermehrung der
thatſächlich gar nicht oder nicht ausreichend von den Studenten aus
genutzten Semeſter führen könnte ſo ließe ſich dieſer Gefahr durch geeignete

Mittel m Es wird n den Studierenden aufzugeben
if Grund der Anmeldebücher und der Zeugniſſe über die Uebungen undr darin gefertigten Arbeiten am Sòuuſ des dritten Semeſters ein

iſchenzeugniß über die bisherigen ordnungsmäßigen Erfolge ihres
Studiums beizubringen nach deſſen Ertheilung muß das Studium noch

mindeſtens vier Halbjahre fortgeſetzt werden ehe die Zulaſſung zur Prüfung
erfolgen kann

Da es nicht ra e erſcheint

S

Wenn

n o Z

infolge der Verlängerung des Rechts
ſtudiums die für die Geſammtausbildung der Juristen bisher angeſetzte
Zeit entſprechend auszudehnen muß die praktiſche Vorbereitungs
zeit um ein Semeſter gekürzt werden Eine ſolche Verkürzung iſt um ſo
eher zuläſſig als die Univerſität in Rückſicht auf Stoff und Methode be
ſonders durch vermehrte praktiſche Uebungen einen Theil der Aufgaben
des Vorbereitungsdienſtes übernommen hat Demgemäß wird durch den
vorliegenden Entwurf die Ausbildungszeit in 31 Jahre Univerſitäts
ſtudium und 31 Jahre praktiſchen Vorbereitungsdienſt getheilt

Da von jeher Zweifel darüber beſtanden haben was im geltenden
Rechte in Sachen der erſten juriſtiſchen Prüfung unter der Bezeichnung

Grundlagen der Staatswiſſenſchaften zu verſtehen iſt wird im Entwurf
ſtatt deſſen das Wort Nationalökonomie geſetzt Das Geſetz ſoll
am 1 April 1902 in Kraft treten jedoch auf Kandidaten welche das
Rechtsſtudium vor dem 1 Oktober 1901 begonnen haben unter der
Vorausſetzung keine Anwendung finden daß ſie ſpäteſtens bis zum 30 Sep
tember 1904 ihre Zulaſſung zur erſten juriſtiſchen Prüfung nachſuchen
Der Juſtizminiſter iſt aber ermächtigt den Vorbereitungsdienſt auch bei
dieſen Kandidaten auf 51 Jahre zu beſchränken wenn ſie ein Rechts
ſtudium von ſieben Halbjahren zurückgelegt haben

Politiſche leberſſicht
Deutſches Reirh

Berlin 21 Jennat Hofnachrichten Der Kaiſer beſuchtegeſtern Nachmittag das Altelier von Profeſſor Reinhold Begas und folgte

Abends einer Einladung des Fürſten von Donnersmarck zur Tafel Heut
Vormittag unternahm das Kaiſerpaar die gewohnte Promenade im Thiere
garten ins königliche Schloß zurückgekehrt hörte der Kaiſer die Vorträgedes Chefs des Muichitadines Chets des Generalſtabes und des Chefs

des Marinekadinets und empfing um 12 Uhr den Heroldsmeiſter Kammerherrn v Borwitz und um 12 un r den Geſandten in Bukareſt v Kiderlen

Wächter Heute Abend um 8 Uhr fand bei den M ajeſtäten im Ritter
ſaal des Königlichen Schloſſes eine Defilier Cour für das diplo
matiſche Korps alle inländiſchen Damen und alle Herren
vom Civil ſtatt

Von einer bemerkenswerthen kaiſerlichen Schenkung
wird jeßt Kenntniß gegeben Der Kaiſer hat nämlich dem Central
verband n den ten Jaterlandskrieger in A Amerika Sis der
Centralleitin indet ſich in Philadelphia aus den Beſtänden des Zeughauſes in Sen lin ein im Feldzuge gegen Fr ankrrich 1870 71 erbeutetes

eng als Geſchenk überweiſen laſſen Dieſes Geſchütz ſoll mitlem Zubehör auf dem ſtädtiſchen Friedhofe zu Philadelphia aufgeſtelltvnden und zwar neben einem Monument welches der Verband zur
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Baden dem Fonds eine Summe von je 200 Mk äberwi eſen Bei dieſer
Gelegenheit ſei bemerkt daß der genannte Verband aus Veteranen beſteht
die gegen Oeſterrei S und Frankreich gekämpft haben und ſich aus vierzehn

en im ganzen Lande zuſammenſetzen Der Kaiſer hat dem Ver
nde ſeine Freude darüber ausſprechen laſſen daß die deutſchen Kriegs

veteranen auch in der Ferne ihr Stammland nicht vergeſſen und das
deutſche Kriegervereinsweſen in ausgeprägteſtem Maße dethätigen
legentlich der Anweſenheit des Prinzen Heinrich von Preußen in Nordamerika wird der Verdet id Gelegenheit nehmen durch eine Deputation dem
Prinzen ſeinen Willkommensgruß dar ubren gen

S Ein rheiniſches St latt giebt nach der D die in Bonn
den Gerüchte über d as Leben des dort weilenden Kronprinzen

r Danach ſoll der Kror prinz ſich auf der Boruſſenkneipe ge
weigert haben in die Kanne zu ſteigen und eine diesbezü gliche Auf
forderung an den Prinzen mit Nein beantwortet haben Soweit unſere

Jnformationen reichen wird dieſer Vorgang in Bonner Studentenkreiſen
mit dem Hinzufügen beſtätigt daß der Prinz als krank bezeichnet
wurde und daß die dara ine f

z
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tai ſerliche Vater der ſelber
alle ſtudent iſchen Bräuche mitgemacht habe keinen Spaß Weiter be
hauptet der Gewährsmann des rheiniſchen Blattes der Kronynirz ſei

keineswegs liberal da u ſei ſeine Erziehung zu kirchlich geweſen
Prinz I Ab Preuße n hat Trieſt wieder verlaſſen

darwaren Jn ſolchen Sachen verſtehe eben der

Der Prinz begab ſich a ontag ſofort nach der Rückkehr aus S an
Bord der Charlotte auf der dann Kapitän zur See Vüllers ein Eſſen

ab an dem der Statthalter Graf Goeß er Bürgermeiſter Ritter
der Kommandant der Militär

Präſident des
andrinelli Geueralko nful Stannius

der Präſident der Seebehörde Ebner
Vecher der Marine Attache Koch der Geſchwaderkommandan

readmirai Rippel mit den Kommandanten der übrigen Schiffe und

mehreren Herren der deutſchen Kolonie theilnahmen Um 9 Uhr Abends
kehrten aüe lr dand zurück Kurz vor Abfahrt der
Charlotte am Mont nd fuhr das öſterreichiſchungariſche

Flaggſchiff V rch he wobei die Schiffskapelle die deutſcheSee ſpielte Die Kapell erwiderte mit der öſterreichiſchen
Nationalhymne Beide Schiffe darauf Abſchiedsgrüße durch
Lichtſignale aus arauf ging das deutſche Schulſchiff nach Venedig
in See

Riniſter Möller hielt in dem Verein zur Beförderung des
Gewerbefleißes eine Rede in der er der Vational Ztg zufolge aus
führte daß wir nur zu Handels verträgen kommen könnten wenn wiretwas zu geben hätten Dir könnten unſere wirthſchaftlichen Verhalmiſſe

nur durch den Abſchluß langfriſtiger Verträge ſichern und dürften demStaate von dem wir etwas verlangen nicht mit leerer Hand kommen

Gegenwärtig ſei der Kampf um den Zolltarif fehr ſchwer und ſehr hart
geworden vielleicht werde er nöch erbitterter und unter Verkennung der
thatſächlichen Verhältniſſe geführt werden Wir müßten aber zu einer
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f Verſtändigung kommen die uns für Jahre Sicherheit gebe Die gegen

wärtige politiſche und wirthſchaftliche Lage ſei ſehr bktrübend
die jetzige geſchäftliche Kriſis weiche erheblich von den bisherigen ab
Er habe das feſte Vertrauen daß die Kriſis raſcher zu einem guten Ended s ragerlaufen wird als viele glauben eine Kriſis n vorwiegend in grobem
Vertra len ensb uch ja großen Betrügereien ihre Urſache hatte Es werde
uns zwar bei der in den letzten Jahren entſtandenen großen Produktions
fäh igteit n oßer Lohn aus unſerer Arbeit erwachſen aber wir werden
eine Arbeit ſchaffen die den Handel und das Gewerbe in verhältnißmäsig
kurzer Zeit wieder zu einer ladn gedeihlichen Entwicklung bringen wird

Sofort nach dem Austrage des Duells v Bennigſen
Falkenhagen iſt dem Kaiſer Bericht erſtattet worden Der Monarch
war wie die D d über die Nachricht nicht ſonderlich erbaut
und hat dies auch ſeiner Umgebu ig gegen über zu verſtehen geged en
Nichtsdeſtoweniger mußte ihm über den Zuſtand des tödtlich verwundeten
Landraths v Bennigſen fortlaufend Bericht erſtattet werden Ju dem

Ehrung der alten Kriegsveteranen daſelbſt errichten will Für dieſen Zweck Zweikampfe werden dem B zufolge noch Umſtände bekannt welcheebungen bunder ftlichen Arbeiten hat ſich als ungemein h h h z Tu nggen ver m en mit ſchri c h ung d iſt ein Komitee gebildet worden das ſchon einen größeren Denkmalsfonds darauf hindeuten daß die Bezieht gen Falkenhagens zu der Frau des
nützlich erwieſen beengt aber die ohnehin unzureichende Arbeitszeit ſodaß zuſammengebracht hat und dem auch von Deutſchland aus Spenden zu Erſchoſſenen ſchon ſeit geraumer Zeit beſtanden haben müſſen Die

auch aus dieſem Grunde für mehr Raum geſorgt werden muß gefloſſen ſind Erſt kürzlich haben die Großherzöge von Heſſen und von Familie der Frau befand ſich vor Jahren in derartig ſchlechten Ver

U tb äd ſtockende Rede Und wem der Adel der Seele auf die Stirn Aber der Fürſt unterbrach ſie indem er wie in flehentlicher2 un are Fä en geprägt iſt wie Jhnen der darf ſehr wohl einen Platz auf den Bitte die Hände erhob
Original Roman von Reinhold Ortmann Höhen der Menſchheit beanſpruchen Haben Sie Nachſicht mit Nichts von dieſen r n proſaiſchen Dir theuerſte337 Jorlſetng Kachdrug verreteny mir wenn ich zu tief bewegt bin um Jhnen in dieſem Augen Frau nichts von Gel d oder r wo n Pr o eſſen Als mir Frau

Foriſetzung Kachdruc verroren 6 Siehen blick alles Jlona von Jhnen ſpr rach glaubte ich all erdings daß Sie vomEs gab eine Minute tiefen Schweigens Der Fürſt ſtarrte
unverwandt auf die entſchleierte Frau Lieſing und dieſe machte

ihrer faſſungsl oſen Ueberraſchung ein Geſicht das einem unbe
ngenen Zuſchauer vermuthlich ganz andere Vergleiche nahegelegt
en würde als den mit dem Antlitz einer Fürſtin Endlich

Seine Durchlaucht wie aus einem 273 iume zu erwachen
Er ſeufzte tief auf ſtrich ſich mit der Ha über Stirn und
Augen und ſagte mit weichem rührend Klange ſeiner
biegſamen Stimme

d Sie mir liebe verehrte Frau Baumeiſter wenn
e vielleicht erſchreckt habe Aber nun verſtehe ich freilich

alles was mir meine theure Freundin dort von den geheimniß
vollen Prophezeiungen der Karten erzählte Ja Sie müſſen
vom Schickſal dazu auserſehen ſein eine bedeutſame Rolle in
meinem Leben zu ſpielen denn nicht ohne tiefen Brund kann

Himmel die Züge eines Weſens gegeben haben das
meinem Herzen über alles theuer war Wenn ich ein Bildniß
der Dahingeſchiedenen z ur Hand hätte müßten Sie ſelbſt ſich
in inuerſter Seele ergriff n fühlen von dieſer Aehnlichkeit die

zu wunderbar iſt für einen bloßen Zufall Jch danke Jhnen
Jlona daß Sie mir dieſe Dame zugeführt haben von
ganzem Herzen

Er reichte der Kartenlegerin die Hand und Frau
durch einen kleinen Ellenbogenſtoß Jlona s daran
dent

ich Sie

ühn 9 derOuleltit der

Lieſing
emahnt

war daß es nun endlich auch für ſie an der Zeit ſei
die Lippen zu öffnen ſtotterte beglückt

Durch Durchlaucht ſind zu zu gütig Aber
ich ich bin leider nur eine ganz ganz einfache Frau
und wenn und ob ich ich meine

Nicht die Geburt allein iſt es die den Menſchen adelt
gnädige Frau unterbrach Fürſt Soltansky hilfreich ihre

auszuſprechen was mein Herz erfüllt Ich werde

Sie ja wiederſehen nicht wahr ich werde Sie bald
morgen ſchon wiederſehen

Wenn Eure Durchlaucht es befehlen gewiß
Ach ſprechen Sie nicht vom Befehlen Wie könnte ich

Jhnen befehlen wollen Jhnen deren Anblick alle ſüßen Er
innerungen der Kindheit in mir wachruft Die Natur kann Sie
nicht zu einem vollſtändigen äußeren Ebenbild der theuren Ent
ſchlafenen gemacht haben ohne Jhnen auch etwas von ihrer
Geiſtesgröß ze und von ihrem engelhaften Gemüth zu geben

Frau Jlona Matraſch war gewiß keine ſchlechte Schau
ſpielerin und ſie lebte ſchon zu lange von den einen und
großen Schwächen ihrer lieben Nebenmenſchen als daß ſie nichtgelernt haben ſollte auch der haarſträubendſten Dummheit

gegenüber ihren wundervollen Ernſt zu bewahren Dies aber
ging über ihre Kraft und ſie würde an dem gewaltſam unter
drückten Lachen erſtickt ſein wenn ſie nicht in dieſem Augen
blick hätte einen Huſtenanfall erheucheln und das Taſchentuch
vors Geſicht halten können Die Wittwe aber in deren Herzen
es ſich ſchon wie ein leiſer Zweifel zu regen begann ob ſie nicht
vielleicht wirklich aus fürſtlichem Geblüt und in ihrer zarteſten Kind
heit durch eine verbrecheriſche Amme der Frau des kleinen Kolonial

waarenhändlers untergeſchoben worden ſei die ſie bis heute für ihre
Mutter gehalten hatte die Wittwe war durch die Worte des
Fürſten in einen richtigen Wonnerauſch verſetzt worden und
ſie fühlte ein unwiderſtehliches Bedürfinß ihm auf der Stelle
zu beweiſen daß ſie ſeine Huld und die ihr erwieſene Ehre
nach Gebühr zu würdigen wiſſe

Die Gnade Euer Durchlaucht macht mich ſehr glücklich
re ſie Und wenn ich Euer Durchlaucht damit dienen kann

daß ich Euer Durchlaucht das Geld für den Prozeß vorſchieße
damit Euer Durchlaucht

Schickſal dazu beſtimmt ſeien
mir die unbedeutende kleine Ge

fälligkeit zu erweiſen durch Aderen Annahme ich Hunderte
glücklich machen könnte die ſich dazu drängen Nun aber kann

davon nicht mehr die Rede ſein denn Sie ſind auserſehen
mir viel mehr zu gewähren als elendes Geld Die Karten
lügen nicht und noch weniger kann die Stimme lügen die ich
in meinem Jnnern vernehme Auch Sie ich bin davon
überzeugt auch Sie müſſen in dieſem Augenblick eine ſolche
Stimme in Jhrem Herzen hören

Allerdings Durchlaucht ich kann es nicht leugnen
Nicht wahr Laſſen Sie uns denn dieſer inneren Stimme

lauſchen und laſſen Sie uns morgen weiter ſprechen von dem
was ſie uns offenbart hat Für jetzt fühle ich mich ein wenig
angegriffer und muß um Nachſicht bittentt

1

Noch ehe die ganz überwältigte Frau Lieſing wußte wie
ihr geſchah ſpürte ſie die Lippen des Fi rſten auf ihrer großen
grobknochigen Recht en und ihr war als wandelten ihre Füße
gar nicht mehr auf dem Boden ſondern als würde ſie von
lichten Wölkchen getragen während rings um ſie her die lieben
Engelein muſizierten Nur wie aus weiter Ferne hörte ſie Frau
Jlona s geflüſterte Worte

Gehen Sie voraus und erwarten Sie mich im Korridor
Jch habe noch zwei Worte unter vier Augen mit Seiner Durch
laucht zu ſprechen

Aber halb inſtinktiv gehorchte ſie doch dem damit ausgeſprochenen Befehl und verſieß das Gemach nachdem ſie auf
dem kurzen Weg bis zur Thür dreimal l geknixt hatte wie es
ihr aus einer kürzlich geleſenen Schi der ung höfiſchen Lebens

Gebot der Etiquette in der Erinnerung war
J t

4

t

als ein ſtrenges
Kaum war ſie draußen als Frau Jlona in einer nichts

als ehrerbietigen Haltung Fu hen losfuhr

S
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Seite 2 Donnerstag
mögensverhältniſſen daß der gänzliche Ruin hereinzubrechen drohte Da
unternahm es der Vater des Landraths Oberpräſident a D v Bennigſen
unterſtützt von anderen Mitgliedern der Familie ein größeres Kapital
zuſammenzubringen womit dann der finanzielle Zuſammenbruch ab
gewendet wurde Zu dieſer Sanierung ſoll der Vater des jungen Falken
hagen Amtsrath Falkenhagen eine beträchtliche Summe zugeſchoſſen
haben Die nunmehr verwittwete Frau Landrath v Bennigſen welche
durch ihr Verhalten Anlaß zu dem beklagenswerthen Ehrenhandel gegeben
hat verfügt über eine hervorragend hübſche e Erſcheinung DerDuellgegner wurde Montag Kuh vom Unterſuchungsrichter vernommen

und ſoll um 1 Uhr zu der Leiche v Bennigſens ins Henriettenſtift ge
führt worden ſein Dies wäre ein etwas ungewöhnlicher Fall der darauf
ſchließen ließe daß die Unterſuchung ſich nicht nur auf den bloßen Zwei
kampf erſtreckt Nach dem Han Cour hat Landrath v Bennigſen
kurz vor ſeinem Tode durch ſeinen Bruder den Gouverneur von Neu
Guinea einem Anwalt Vollmacht ertheilen laſſen die Eheſcheidungs
klage gegen ſeine Ehefrau einzuleiten

Auch im fernen Auslande gedenken die Deutſchen ihrer
heimathlichen Erinnerungstage Aus Sydney Auſtralien wird ge
meldet Am 18 Januar alſo am Jahrestage der Wiederaufrichtung
des Deutſchen Reiches fand hier eine von den Deutſchen veranſtaltete
zahlreich beſuchte Feſtlichkeit ſtatt Jn den dabei gehaltenen Reden
wurde der auſtraliſchen Verhältniſſe anerkennend gedacht und die Hoffnung
ausgeſprochen daß nichts die guten Beziehungen zwiſchen Deutſchland und
England jemals ſtören werde

Die Freiſinnigen haben ihre bereits früher geſtellten Anträge
im Abgeordnetenhauſe von Neuem eingebracht Die Abgg Barth
und Wiener beantragen die Staatsregierung zu erſuchen eine Ab
änderung des Geſetzes vom 27 Juni 1860 betr die Feſtſtellung
der Wahlbezirke für das Haus der Abgeordneten und des Geſetzes
vom 17 Mai 1867 entſprechend den in den letzten 40 Jahren eingetretenen
Verſchiebungen der Bevölkerung in die Wege zu leiten Die Abgg Langer
hans und Barth beantragen die Staatsregierung zu erſuchen die zur
Einführung der fakultativen Feuerbeſtattung in Preußen erforder
lichen geſetzgeberiſchen Maßregeln zu treffen

Das neue Oberkriegsgericht für die abermalige Verhandlung
des Gumbinner Kroſigk Prozeſſes wird ſich folgendermaßen zuſammen
ſetzen Vorſitzender Oberſtleutnant v Rhoden vom GrenadierRegiment
Nr 1 in dere Leiter der Verhandlung Oberkriegsgerichtsrath
Scheer Vertreter der Anklage Oberkriegsgerichtsrath Meyer Beiſitzer Major
Dorn vom Füſilier Regiment Nr 43 Königsberg Major v Kräwel vom
GrenadierRegiment Nr 3 Königsberg Oberkriegsgerichtsrath Rößler

auptmann Flechtner vom Feldartillerie Regiment Nr 16 Königsberg
berleutnant Toop vom GrenadierRegiment Nr 3 Königsberg Der

Termin der Verhandlung iſt noch nicht genau beſtimmt
Poſen 21 Januar Bekanntlich werden zur Bekämpfung der

polniſchen Agitation die Städte Schrimm und Wreſchen mit je einem
Bataillon Jnfanterie belegt Nach Wreſchen kommt laut Meldung
des L das 3 Bataillon des 46 Regiments nach Schrimm das

Bataillon des 47 Regiments Beide Bataillone ſtanden bisher in
oſen

Oeſterreich HUugarn
Zur Amerikafahrt des Prinzen Heinrich

Wien 21 Januar Das Neue Wiener Tagblatt ſchreibt die
Reiſe des Prinzen Heinrich nach Amerika bedeute eine Anerkennung der
heutigen Stellung der Vereinigten Staaten im Syſteme der Weltpolitik
ſeitens des Deutſchen Reiches andererſeits ſei die Reiſe bezeichnend
für den mächtigen Flug der Politik des Deutſchen Reiches
welches aufhöre ein kontinentaler Staat zu ſein Das Blatt weiſt auf die
ſympathiſche Begrüßung des Prinzen Adalbert in Trieft hin der unter
deutſcher Flagge kam die mit der öſterreichiſch ungariſchen Marine ebenſo
wie das Landheer in treuer Waffenbrüderſchaft ſtehe Die Fahrt des
Prinzen Heinrich nach Amerika ſei e R ne Bee kein Staat habe
Urſache ſie mißtrauiſch zu betrachten Etwaige Vortheile aus dieſer Fahrt
für das Deutſche Reich würden in OeſterreichUngarn mit dem herzlichſten
Antheil begrüßt werden

Großßbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 21 Januar Kitchener ſchickt wieder einmal ein ſo
enanntes Sammeltelegramm Er berichtet aus Johannesburg vom

Januar Ununterbrochener Regen brachte die engliſchen Operationen
überall zum Stillſt and Den Berichten der einzelnen engliſchen Ab
theilungen zufolge wurden 31 Buren getödtet 18 verwundet 170 ge
fangen genommen und 41 haben ſich ergeben General Freuch melbdet
daß die Zahl des Feindes im Nordöſten der Kapkolonie ſich etwa auf
150 Mann verringert habe die in zerſtreuten Abtheilungen unter Fouché
und Mybourg ſtehen Etwa 130 Mann unter Weſſels entkamen in die
Gegend weſtlich von der Linie SterkſtroomStormberg Jm Südweſten
bewegt ſich die Hauptmacht der Buren auf das Dreieck Frazerburg
Carnarvon und Williſton zu Jm Norden vom Oranjefluß und im
Norden von der Linie von Tabanchu werden kleine Burenabtheilungen
von engliſchen Kolonnen verfolgt Jm Nordoſten machen die Block
hauslinien gute Fortſchritte und die leichtbeweglichen engliſchen Ab
theilungen welche ſich auf dieſelben ſtützen gewinnen Terrain Im öſt
lichen Transvaal wurde der Feind durch die letzten Operationen ſehr zer
ſprengt Jm Weſten rückte Lord Methuen am 13 Januar von Vryburg
auf Ventersburg vor um gegen Delarey und Kemp zu operieren

Der Korreſpondent der Times in Pretoria meldet der Magd d
zufolge vom 18 d daß die Buren in Oſttransvaal durch die
jüngſten Verluſte demoraliſiert worden ſeien Viele verlangten von
Botha daß er dem fürchterlichen Kriege ein Ende ſetzen ſolle da ihre
Frauen und Kinder in den engliſchen Zufluchtslagern darben Die Ab
theilung Trichards drohte mit Sack und Pack zum Feinde überzugehen

u 7 d TSind Sie denn von Sinnen Arpaſſy Zwanzigtauſend
Mark hat ſie in ihrem Pompadur die Alte Vor meinen leib
haftigen Augen hat ſie ſ eingeſteckt Und hergegeben hätt
ſie ſ bis auf den letzten Heller wann Sie s ihr nicht ver
wehrt hätten Jch begreife meiner Seel nicht wie man ſo
leichtſinnig umgehen kann mit dem Gelde

Julius Arpaſſy hatte die haſtig hervorgeſprudelte Straf
predigt lächelnd über ſich ergehen laſſen

Haben Sie denn unſere Abrede vergeſſen ſchöne Jlona
Wenn wir ihr jetzt die zwanzigtauſend Mark abgenommen
hätten würden ihr ſicherlich ſchon auf dem Heimweg allerlei
Beſorgniſſe und Bedenken gekommen ſein während wir ſie nun
um ſo ſicherer haben Laſſen Sie jetzt nur Jhr Kartenorakel
tüchtig arbeiten und bringen Sie ſie morgen um ſechs Uhr
wieder hierher Die Perſon iſt ja noch viel einfältiger als ich
mir s nach Jhrer Erzählung vorgeſtellt hab und ich ſtehe
dafür ein daß ſie nach der dritten Unterredung da iſt wo wir
ſie haben wollten Nur dreinreden dürfen Sie mir nicht wieder
Jch weiß ſehr genau was ich thue und daß man mir Vor
haltungen macht kann ich nicht gut vertragen

Die Kartenlegerin gab ſich zufrieden und wandte ſich zum
Gehen Aber der Fürſt hielt ſie noch auf einen Augenblick
zurück

Sie denken doch an Jhr Verſprechen wegen des Opern
billets Die Kleine beſchäftigt mich mehr als ich ſelbſt es für
möglich gehalten hätte und ich liebe das lange Hinziehen nicht
Alſo beweiſen Sie Jhre Geſchicklichkeit auch hier und nun
gehen Sie damit unſerer gemeinſchaftlichen Freundin draußen
im Vorzimmer dieſe Privat Unterhaltung hinter ihrem Rücken
nicht erſt verdächtig wird

Er ſchob ſie mit ſanfter Gewalt zur Thür und nachdem
er vom Fenſter aus beobachtet hatte wie die beiden Frauen
das Haus verließen trat er auf die Schwelle des Neben
gemaches und ſagte

Bis morgen Nachmittag fünf Uhr bedarf ich Jhrer Dienſte
nicht weiter George Sie bleiben alſo bis dahin auf meine

Generul er

an die Großmächte welche gegen die Hinrichtung Scheepers pro
teſtiert ſie als Mord kennzeichnet und erklärt Botha und Dewet könnten
nicht verantwortlich gemacht werden wenn ſie beſchlöſſen Repreſſalien zu
ergreifen Das Blatt Daily Expreß erfährt daß höchſt wichtige
Entwicklungen in Südafrika bevorſtehen Es ſei Grund für die
Annahme vorhanden daß Roſebery als er ſeine Rede in Cheſterfield
hielt die Bedingungen kannte unter denen die hauptſächlichſten Burenführer in Südefrita ſich zu unterwerfen geneigt ſeien Seitdem habe

Schalk Burgher die Mittheilung nach England gelangen laſſen daß dieBuren vorbereitet ſeien ſich zu e in der Cheſterfielder Rede ſtkizzierten

Bedingungen zu unterwwerfen Allgemein herrſche die Anſicht vor daß
das Ende des Krieges nahe bevorſtehe

Amerika
Zum Beſuch des Prinzen Heinrich

Newyork 21 Januar Dem Berliner Bureau der Newyorker
Staatsztg iſt heute folgende Kabeldepeſche aus Newyork zugegangen
Eine Anregung der Newyorker Staatsztg Folge leiſtend hat die
amerikaniſche Preſſe beſchloſſen dem Prinzen Heinrich ein Banket
im Waldorf Aſtoria dem vornehmſten Hotel Newyorks zu geben Der
Prinz hat die an ihm ergangene Einladung dieſem Banket beizuwohnenangenonmen Etwa 600 amerikaniſche Zeitungen werden bei dem Feſt

mahle vertreten ſein Wie dem Newyorker Herald aus Waſhington
gemeldet wird erklärte der deutſche Botſchafter v Holleben der deutſche
Kaiſer und er ſelbſt empfinde aufrichtige Genugthuung darüber daß die
amerikaniſche Regierung und das amerikaniſche Volk ein ſo weitgehendes
Intereſſe an dem Beſuch des Prinzen Heinrich nehme Er glaube daß
durch die Vorbereitungen die von der Regierung und dem Volke zum
Empfang des Prinzen Heinrich getroffen werden alle hin und wieder
auftretenden Meldungen daß in Amerika feindliche Geſinnung gegen
Deutſchland herrſche widerlegt werden Dieſe Meldungen ſeien Ver
leumdungen die von Leuten verbreitet werden um Zwieſpalt zwiſchen den
zwei Nationen zu ſäen die durch ſo viele Bande verknüpft ſeien die
Deutſchland noch enger zu ziehen wünſche Die Abſendung des Prinzen
ger und der hohen Würdenträger könne nur aufgefaßt werden alseweis warmer Freundſchaft die der deutſche Kaiſer für den Präſi
denten und das Volk der Verein Staaten habe

Kleine Chronik
Berlin 21 Januar Der Fund von Werthpapieren in der

Krauſenſtrauße Nr 18 worüber wir geſtern berichteten iſt jetzt zum Theil
aulgelärt Die Papirre ſind einer Dame in der Weißenburgerſtraße ge
f P worden Dieſe will umziehen Am Sonnabend erſchien nun bei
breit Frau die ſich für die Ehefrau eines Kriminalbeamten ausgab
um ſich die Wohnung anzufehen und ſtahl bei dieſer Gelegenheit die auf

Sopha ſtehende Taſche 200 Mk die ſich in Goldſtücken in dem
LHortemonnagie befanden eignete ſich die Diebin an die Werthpapiere warf

dagegen mit der Taſche als für ſie gefährlich weg Die Diebin iſt
noch nicht ermittelt Es miß wohl eine Frau ſein die auf dieſem oder
jenem Wege die Gepflogenheiten der Beſtohlenen kennen gelernt hatte

Dresden 21 Januar Panik im Theater Jm Königlichen
Schauſpielhauſe entſtand während der letzten Vorſtellung große Aufregung
dadurch daß ein Herr im Parquet der von Schreikrämpfen befallen
wurde plötzlich Feuer rief Alles ſtürzte nach den Ausgängen und
drängte ſich dort zuſammen Obwohl Feuerwehrleute und Logenſchließer
das Publikum zu beruhigen ſuchten blieb nur ein Theil der Zuſchauer
im Theater während viele daſſelbe verließen

Zittau 21 Januar Großes Aufſehen erregt hier die ſchon
kurz nach der Frkf Ztg mitgetheilte Säbel Affaire die ſich vorgeſtern
Nachmittag zwiſchen dem Leutnant Roſe vom hieſigen ſächſiſchen Jn
fanterie Regiment Nr 103 und dem Kaufmann Richard Häbler in deſſen
Wohnung abgeſpielt hat Der Leutnant beſuchte in der Nacht zum Sonn
abend ein hieſiges Caféehaus und ſaß dort mit einer Dame und einem
anderen jungen Mann an einem Tiſchchen als Häbler herantrat und die
Dame angeblich eine Kellnerin aus einem anderen Café mit Redens
arten beläſtigte Roſe verbat ſich das es gab einen kurzen Wortwechſel
und als Häbler auf vie Dame weiter einſprach rief ihm der Leutnant zuSie ſind ja beſoffen Darauf applizierte Häbler dem Offizier fie

Civilkleidnng trug eine ſchallende Ohrfeige Ohne ein Wort zu
ſagen ſKand Leutnant Roſe auf verließ das Lokal und ließ ſich durch den

Kellner P ehrr Hut und Stock nachbringen Dieſe Scene hat nun
am Sonntag Nachmittag das Eingangs erwähnte Nachſpiel gehabt
Jn voller Uniform erſchien Roſe in der Wohnung Häblers und erklärte
ihm kurz er ſei gekommen um für die ihm angethane Schmach Revanche
zu nehmen Dann zog er ſofort ſeinen Säbel und hieb auf Häbler ein
Dieſer wehrte natürlich die Schläge ſo gut es ging ab und es entſtand
ein Ringen während deſſen der ziemlich kräftige Häbler wiederholt ver
geblich verſuchte dem kleinen und noch ſehr jungen Offizier die Waffe zu
entreißen Jnzwiſchen waren auch auf die Hilferufe der etwa 14 jährigen
Tochter Häblers Hausbewohner herbeigeeilt man telephonierte auch zur
Polizei Als dieſe erſchien und die noch immer um die Waffe Ringenden
trennte hatte Häbler an den Armen und am Kopf durch Säbelhiebe
mehrere blutende aber ungefährliche Wunden erlitten Der Offizier begab
ſich ſofort zum Regimentskommandeunr Jn deſſen Wohnung hat noch am
Sonntag Abend ein Ehrenrath der Offiziere des Regiments ſtattgefunden
Leutnant Roſe wird ſich demnächſt vor dem Militärgericht in Dresden zu
verantworten haben

v vmM Wv 2Koſten im Gaſthofe wie wir s verabredet haben Und ver
geſſen Sie nicht daß die Größe Jhrer Belohnung gauz und
gar davon abhängen wird ob Sie ſich auch weiter anſtellig
und verſchwiegen zeigen

Mißverſtändniſſe
Gegen neun Uhr Abends war Walther Eichrodt in Dresden

angekommen und unverzüglich hatte er ſich nach der Johannes
ſtraße begeben um keine koſtbare Minute ſeiner knapp bemeſſenen

Zeit zu verlieren Die Wohnung der Frau Matraſch war
ſchnell gefunden aber ſeine Hoffnung Paula ſogleich zu
ſprechen erfüllte ſich nicht Das Dienſt nädchen von dem ihm
auf ſein Klingeln geöffnet worden war erklärte ihm zu ſeiner
unangenehmen Ueberraſchung Fräulein Paula ſei nicht anweſend
ſondern im Hoftheater von wo ſie ſchwerlich früher als gegen
elf Uhr nach Hauſe zurückkehren werde Und da er ſeinen
Beſuch um dieſe Zeit natürlich nicht wiederholen konnte blieb
dem Doktor wenn er Paula noch heute ſprechen wollte nichts
anderes übrig als ſie vor dem Theater zu erwarten Mit
dieſem Entſchluſſe wandte er ſich denn auch zum Gehen nach
dem er für den Fall einer Verfehlung ſeine Hoteladreſſe auf
eine Viſitenkarte geſchrieben und dieſelbe zurückgelaſſen hatte

Auf dem Anſchlagzettel las er daß man heute den Tann
häuſer aufführte und der Pförtner ſagte ihm daß er ſich bis
zum Ende der Vorſtellung wohl noch beinahe eine Stunde
werde gedulden müſſen Trotzdem konnte Walther ſich nicht
entſchließen eine der benachbarten Reſtaurationen aufzuſuchen
gus Furcht daß Paula das Theater noch vor dem Schluß
der Oper verlaſſen und er ſie deshalb verfehlen könnte Ge
duldig ſchritt er unzählige Male gleich einem Wachtpoſten die
kleine Strecke auf und nieder in kurzen Zwiſchenräumen auf
die Uhr blickend um ſich immer wieder davon zu überzeugen
daß die Zeit memals langſamer vergeht als wenn man in
verzehrender Ungeduld den Minuten Flügel wünſchen möchte

Fortſetzung ſolgt

r Halle und den Saalkreth
Die gefangenen Buren ſcheinen herzlich froh zu ſein daß ſie gefangen
wurden Gleichwohl dürfe nicht daraus gefolgert werden daß demnächſt
eine Maſſenübergabe bevorſtehe es bleibe daher nichts Anderes übrig
ſch den Aufreibungsprozeß fortzuſetzen den der Pferdemangel aber ſehr

erſchwere
Einem Brüſſeler Telegramm zufolge richtete Leyds geſtern eine Note

23 Januar Nr 19Neuwied 21 Jannar Ein franzöſiſcher Soldat aus dem
Kriege 1870/71 wurde hier mit allen Ehren die dem deutſchen Soldaten
zu Theil werden zu Grabe geleitet Der Verſchiedene Vincenz Kuhn
hatte ſeinem Vaterlande als Soldat und Krieger gedient wurde in den
Schlachten bei Metz Kriegsgefangener und blieb ſeit dieſer Zeit in Neu
wied wo er ſich das Bürgerrecht erwarb Es war ein ſchlichter Mann
der ſich durch ſeiner Hände Arbeit den Lebensunterhalt verdiente TreueKameradſchaft an er mit den deutſchen Kriegern weshalb er auch Auf

nahme in dem hieſigen VeteranenVerein ſand der ihn unter den Klängen
einer Muſikkapelle die das Lied Jch hatt einen Kameraden anſtimmte
zu Grabe geleitete

Stuttgart 21 Januar Auf der Theater Brandſtätte
mußte die Feuerwehr in der heutigen Nacht noch einige Male mit den
Dampfſpritzen Feuer geben da von Neuem die Flammen aus den
rauchenden Trümmern des Hoftheaters emporzüngelten Unter der
des Militärs ſchreiten die Räumungsarbeiten raſch fort Der eiſerne
Vorhang und der große Kronleuchter wurden zu Knäueln geſchmolzen im
Schutt gefunden Der Jnventarſchaden iſt enorm viele koſtbare Koſtüme
ſind bekanntlich verbrannt und ein großer Theil der aus den Flammen
geretteten Stücke iſt durch Waſſer verdorben

Warſchau 21 Januar Ein Liebesdrama Der 28 jährige
Sohn des reichen Hotelbeſitzers Thur verſuchte ſeine Geliebte eine
19 jährige Choriſtin vom Großen Theater zu erſchießen und ſich ſelbſt
dann das Leben zu nehmen Die Blutſcene ſpielte ſich in einem Chambre
separée im Hotel des Vaters des jungen Mannes ab Dieſer war ſeit
einem Jahre mtt einer Dame der höheren Ariſtokratie verlobt Er richtete
auf ſeine Geliebte zwei Revolverſchüſſe und brachte ſich hierauf ſelbſt drei
Schußwunden bei Beide ſind am Leben geblieben doch iſt der junge
Mann ſchwer verletzt Jn hieſigen Geſellſchaftskreiſen wird erzählt daß
der Sohn die Choriſtin zu heirathen beadſichtigte der ehrgeizige Vater
aber der die Verbindung mit der Ariſtokratin wünſchte ihn mit Ent
erbung gedroht habe Seine Geliebte erfreute ſich in der hieſigen Lebe
welt eines gewiſſen Rufes

London 21 Januar Eine fürchterliche Entdeckung Mit
einer drolligen Unterſuchung hat ſich ein engliſcher Gelehrter beſchäftigt
er hat den Stammbaum Eduards VlI von der verſtorbenen Königin
Viktoria bis zu König Jakob IV von Schottland genau unterſucht um
feſtzuſtellen wie viel engliſches und wie viel fremdes Blut in den
Adern des neuen Monarchen fließt das Ergebniß iſt vom engliſchen
Standpunkte aus recht troſtlos Von 4056 Tropfen Blut vie in den
Adern Eduards VII zirkulieren iſt nur ein einziger engliſchen Urſprungs
und zwar der der von Margarete Tudor der Gemahlin Jakobs IV von
Schoitland gekommen iſt zwei Tropfen ſind franzöſiſcher Herkunft ſie
ſtammen von der unglücklichen Maria Stuartz fünf Tropfen ſind chottiſch
von Jakob IV von Schottlaud und von dem Grafen Darnlen der die

Königin Maria heirathete acht Tropfen ſind däniſch und 4040 Tropfen
ſind deutſchen Urſprungs Ob Chamberlain das überleben wird

Aus der Umgebung
Merſeburg 21 Januar Präparandenanſtalt Jn der

geſtrigen Stadtverordneten Sitzung wurde ein Schreiben des Kultus
ininiſters mitgetheilt in welchem die Errichtung eines außerordentlichen
Präparandenkurſus und die Erwartung ausgeſprochen wird daß die
ſtädtiſchen Behörden das nothwendige Entgegenkommen zeigen werden
Sollte ſich der Kurſus bewähren dann ſtehe der Errichtung einer
Präparandenanſtalt nichts im Wege

Querfurt 21 Januar Belohnung Die Königliche Eiſen
bahnBetriebs Jnſpektion zu Erfurt ſichert demjenigen eine Belohnung von
50 Mk zu welcher den Thäter zur Anzeige bringt der am 13 d Mis
Abends nach 8 Uhr auf dem Eiſenbahnkörper zwiſchen Nebra und Roß
leben eine Bohle mit Draht an die Schienen befeſtigt hat um damit
einen Ciſenbahnzug zu gefährden

Eisleben 21 Januar Gefährlicher Fund Geſtern Abend
gegen 7 Uhr wurden von 2 hieſigen Schulknaben 8 Dynamitpatronen
nebſt einigen großen Schlagzündhütchen die jene im Thale der Böſen
Sieben in der Nähe des Neuſtädter Schießplatzes gefunden hatten auf
der Polizeiwache abgegeben Die weiteren Feſtſtellungen ergaben daß zwei
andere hieſige Schulknaben dieſe Patronen nebſt Zündhütchen an der
Wiinmelburger Straße gefunden haben wollten und ſie dann am be
zrichneten Orte verſcharrt hätten Die Patronen mit Zubehör wurden
noch geſtern Abend nach dem Ottoſchacht gebracht

M Delitzſch 21 Januar Selbſtmordverſuch Neben
kurſus Einen Selbſtmordverſuch unternahm geſtern Abend der Zahn
techniker C hier der ſich mit einem Revolver einen Schuß in die Herz
gegend beibrachte C wurde in das ſtädtiſche Krankenhaus aufgenommen
Die Kugel konnte bisher nicht entfernt werden doch dürfte die Verletzung
nicht tödtlich ſein Zur Beſeitigung des Lehrermangels wird Oſtern
dieſes Jahres am Se Seminar ein Nebenkurſus errichtet werden
Als kommiſſariſcher Seminarlehrer iſt Herr Specht bisher Lehrer an der
deutſchen Schule in Palermo berufen worden

Weißſßzenfels 21 Januar Ein Höhlenbewohner Als un
längſt zwei hieſige Einwohner die bekannte Höhle im ſogen Winterholz
bei Lrißling aufſuchten mußten ſie die überraſchende Wahrnehmung machen
daß dieſelbe bewohnt iſt denn zu ihrem nicht geringen Erſtaunen befanden
ſie ſich plötzlich vor einem Manne welcher angab Ernſt Düncher aus
Weißenfels zu ſein Schon ſeit vier Jahren will der 39 jährige D Be
wohner dieſer Höhle ſein und nach eigener Angabe wäre auch der Polizei
behörde ſeine Wohnung bekannt Der angehende Naturmenſch ſoll ein
ganz harmloſer Menſch ſein und Niemand etwas zu Leide thun Auch
ſoll er bis jetzt ſtets ungeſtört ſein Leben dort verbracht haben Als Nacht
lager dient ihm eine Schütte Stroh welches er tagsüber in der dunkelſten
Ecke ſeiner Höhle aufbewahrt da es ihm ſchon von Kindern verbrannt
wurde Etwaigen Beſuchern geſtattet er gern den Zutritt zu ſeinem Logis
und beleuchtet dabei die Höhle mit einer Wachskerze Wie ein Jnhaber
einer Areng ſein Eintrittsgeld bekommt giebt er ſich mit einer Kleinigkeit
zufrieden was anſcheinend zur Unterhaltung ſeiner Bedürfniſſe mit bei
trägt Fürs Arbeiten ſcheint der miethefrei Wohnende wenig Sympathie
zu haben er giebt an beim Arbeiten bekomme er den Krampf in die
Hände Deſſen ungeachtet lebt er anſcheinend gar nicht ſchlecht ſeinen
Morgenkaffee empfängt er in Beuditz wohin er jeden Tag ſeine Morgen
promenade unternimmt Auch den ſonſtigen Unterhalt erlangt er durch
Betteln

o Gatersleben 21 Januar Unfall Am Sonnabend wurden
in der hieſigen Zuckerfabrik die Arbeiter Bergmann ſen und Viehfuß
erheblich im Geſicht und an den Händen verbrannt Das Malheur wurde
dadurch hervorgerufen daß als Genanute die Flugaſche aus den Aſchen
kanälen entfernen wollten von dem herrſchenden Winde ihnen die heißen
Gaſe plötzlich entgegen getrieben wurden

Oſterfeld 21 Januar Ein ſehr bedauerlicher Unfall er
eignete ſich geſtern Nachmittag in einer unweit Oſterfeld gelegenen Thon
rube Mehrere Knaben darunter der zwölfjährige Sohn des Weichen
tellers Regeſtein beluſtigten ſich mit Fahren auf einem Förderwagen
Durch Unvorſichtigkeit ſtürzte dieſer einen ziemlich ſteilen Abhang herunter
und der Knabe kam ſo unglücklich darunter zu liegen daß er ſich eine
Schädelzertrümmerung zuzog Unter Hinzuziehung mehrere Aerzte mußte
heute eine Operation vorgenommen werden man hofft ihm am Leben zu
erhalten

o Halberſtadt 21 Januar Selbſtmord Jn ihrer Wohnung
erhängte ſich die Ehefrau Schulze Als die Kinder welche eine Treppe
höher ſchliefen Morgens aus ihrer Kammer herunter kamen konnten ſienicht in die Wohnſtube und wie der Wirth die Thür öffnete fanden

ſie die Frau Schulze bereits todt vor Nahrungsſorgen haben jedenfalls
die Frau die drei Kinder hinterläßt in den Tod getrieben

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Viertes Philharmoniſches Concert des Winderfſtein

Orcheſters aus Leipzig Wenn es Herr Kapellmeiſter Winderſtein
unternommen hatte in ſeinem vierten Concerte den zahlreich erſchienenen
Zuhörern die Neunte Symphonie von Beethoven Op 125 die wohl
hier leider muß dies konſtatiert werden ſeit drei Jahren nicht
erklungen iſt vorzuführen ſo iſt dies höchſt dankens und beachtenswerth
daß es aber Herr Kapellmeiſter Winderſtein in Ermangelung eines Chores
mit Weglaſſung des letzten Satzes that iſt ein kühnes Wagniß das auf
fordert Stellung dazu zu nehmen Selbſtredend kommt es hierbei
immer auf den Standpunkt jedes Einzelnen an Bernhard Marrx ſagt
zum Beiſpiel daß man den Titel Symphonie mit Schlußchor über
Schillers Ode An die Freude nicht wörtlich nehmen dürfe man wüßte
auch nicht zu erkennen daß die Symphonie von Anbeginn die Schiller ſche

2 oder auch nur ihr Grundgefühl wiedergäbe Dem gegenüber muß die
gegentheilige Anſicht nämlich die daß zwiſchen dem Fingle und den
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erſten drei Sätzen genug geiſtige Beziehungen beſte und Beethovenkeineswegs die Ode in den letzten Sag wenn dies
nicht der Fall wäre viel eher Platz gewinnen Warum ſollte es auch
Beethoven in dieſer Symphonie anders gemacht haben Jndem Herr
Winderſtein alſo den letzten Satz leider fortlaſſen mußte raubte er dem
Ganzen den hochwichtigen Schlußſtein Soviel auch über die gigantiſche
Kompoſition geſchrieben wurde und gewiß auch noch geſchrieben wird
wird es ſich im Hinblick darauf daß Beethoven eine äußerſt verſchloſſene
Natur war die nur durch ihre Tonſprache verſtanden ſein wollte nie
v feſtſtellen laſſen welches Problem Beethoven durch ſie zu löſen die

bſicht hatte Soviel bemerkt wohl jeder daß ſie eine mächtige rieſen
gewaltige dabei ſo weiche und trauervolle Darlegung einer Weltanſchauung
iſt deren Verſtändniß demjenigen am leichteſten offenbar wird der ſich
ſelbſt zu einer ſolchen durchgerungen hat Wir ſollten noch einmal aus
dem Element des Schalls eine Welt beſeelter handelnder Weſen hervor
gehen ſehn die das ewige Kampf und Klagelied ſingen das Leben heißt
und den einzigen Troſt finden ſich untereinander zu lieben Es iſt
ganz klar daß bei der Ausführung dieſes Rieſenwerkes das an Orcheſter
wie Dirigenten immenſe Anforderungen ſtellt nicht alles nach Wunſch
ehen konnte Einige Proben mehr hätten nicht ſchaden können nament
ich zeigte der erſte Satz viele Ungenauigkeiten im Zuſammenſpiel ſodaß
Herr Kapellmeiſter Winderſtein ſeine Noth hatte alles mit feſter Hand
zuſammen zu halten Jm Uebrigen war es aber erfreulich den großen
langathmigen Zug der Beethoven eigen iſt in der Auffaſſung des Dirigenten
nicht zu vermiſſen Am beſten gelangen das himmliſch ſchöne Adagio
deſſen Klänge in eine andere Welt entrücken und das grandioſe Scherzo
das in kluger Weiſe an dritter Stelle geſpielt wurde An Orcheſter
ſachen wies das Programm noch das hinreißende Meiſterſinger Vorſpiel
von Wagner auf ein Werk das in ſeiner muſikaliſchen Architektur und
in ſeiner Thematik zu den bedeutendſten aller Zeiten gehören wird Es
wurde ihm eine glänzende Ausführung zutheil Zwei Concertmeiſter die
Herren O Spamer Violine und H Kiefer Ceillo ernteten wohlver
dienten reichen Beifall mit dem Vortrage des ſchönen intereſſanten Doppel
concertes op 102 von Joh Brahms Geſpielt wurde das Werk mit
ſchöner vollendeter Tongebung Die Begleitungen zu dem Concert und
der Baßarie Des Lebens Pulſe aus den Scenen aus Goethes Fauſt
von Rob Schumann die Herr Dr Felix Kraus der Soliſt des Concertes
mit prächtiger Stimme ſang waren gut Endlich einmal jemand der die
vielen Schönheiten der Schumann ſchen Fauſt Kompoſition erkannt hat
und mit ſeinem großen Können dafür eintritt Bei ausgezeichneter
Deklamation vornehmer Tonbildung und muſterhafter Ausſprache die
ſehlenden Texte der Lieder vermißte man garnicht ſang Herr Dr Kraus
noch Der arme Peter und Frühlingsnacht von Robert und das ent
zückende Warum willſt Du andere fragen von Clara Schumann
Ueberall unterſtützte ihn die ſchon oft gerühmte feinſinnige echt künſt
leriſche Klavierbegleitung des Herrn Chordirektors Carl Klanert Herr
Dr Kraus ſpendete zwei Zugaben Frühlingsnacht und Jhre Stimme

von R Schumann Paul Klanert

Donnerstag

Jn der Kritik über Beethoven Abend von Lamond iſt zu leſen
peinlich gen Phraſ anſtatt ziemlich

Jokales
Der Nachdruck unſerer Original Bokal Verichte iſt nur mit Quellenangabe geſlattet

Halle 22 Januar
Städtiſche Kommiſſionen

Finanzkommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 23 Januar er Nachmittags 5 Uhr
m Kommiſſionszimmer,

Tagesordnung
Antrag auf Erhöhung der zur Reinigung der Klaſſenzimmer aller
Schulen erforderlichen Mittel
Antrag auf endgültige Bewilligung der im Haushaltspian des
Theaters zur Verfügung geſtellten 2000 Mk
Haushaltsplan der höheren Mädchenſchule für 1902
Haushaltsplan der Mittelſchulen für 1902
Antrag auf Mittelbewilligung zu Titel XIII D I 3
Antrag die Bewerthung von Land in der Zenkerſtraße betreffend
Haushaltsplan der Oberrealſchule für 1902
Haushaltsplan des Stadt Gymnaſiums für 1902
Antrag auf Mittelbewilligung für eine Feſtſchrift
Haushaltsplan der Hilfsſchule für 1902

11 Haushaltsplan der katholiſchen Schule für 1902
Haushaltsplan der evangeliſchen Volksſchulen für 1902
Antrag auf Verſtärkung des Kapitel VI B Pos 2 für 1901
Antrag auf Verſtärkung der Mittel für Kapitel VII B I
Antrag auf Nachbewilligung für Dienſtreiſen
Antrag auf Zahlung eines Beitrages zur Förderung wiſſenſchaft
licher Aufgaben des Vereins von Gas und Waſſerfachmännern
Sonſtige Eingänge

e

Petitionskommiſſion
Sitzung am Sonnabend den 25 Januar cr Nachmittags 5 Uhr

in der Rathsſtube
Tagesordnung

1 Petition Bach betr theilweiſe Zurückerſtattung eines Beitrages zu
den Ausbankoſten der Grünſtraße

2 Petition Lehmer wegen Lieferung elektriſcher Energie
3 Petition Krumhaar und Gen wegen anderweiter Berechnung der

elektriſchen Kraft innerhalb der erſten 300 Verbrauchsſtunden

e Beſichtigung Heute Vormittag fand eine Beſichtigung der
domänenfiskaliſchen Grundſtücke welche von der Stadt erworben werden
ſollen durch Mitglieder der Baukommiſſion und des Magjiſtrats ſtatt

Schlacht und Viehhof Der Betrieb des ſtädtiſchen Schlacht
und Viehhofs wird am 27 ds Mis dem Geburtstage des Kaiſers um
8 Uhr Nachmittags geſchloſſen

Stadttheater Die Beſetzung der Oper Fidelio wird folgende
ſein Fidelio Frau König Marzelline Frl Groß Rocco Herr Brandes
Floreſtan Herr Schroeter Pizarro Herr Friede Fernandez Herr Fanta
Jaquino Herr Förſter Regie Herr Raven Dirigent Herr Kapellmeiſter
Erdmann Die große Leonoren Ouverture Nr 3 wird vor Beginn der
Oper geſpielt Die Première von Alt Heidelberg wird wie ſchon
mitgetheilt am Freitag ſtattfinden Vorbeſtellungen für Billets nimmt
die Kaſſe des Stadttheaters entgegen

Welt Panorama gr Ulrichſtraße 6 J Jn dieſer Woche wird
eine hochromantiſche Reiſe nach dem herrlichen Moſelthale geboten Daß
nur der Theil von Trier bis Kochem in prächtigen Aufnahmen gezeigt
wird dürfte den Beſuchern nur angenehm ſein weil gerade hier die land
ſchaftlichen Schönheiten des Moſelthales liegen welches ſo reich an Ort
ſchaften Ruinen und geſchichtlichen Erinnerungen iſt hier werden auch

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 23 Januar Seite 3
die mit Recht ſo geſchätzten Moſelweine gezogen deren
Pfennige in kurzer Zeit kennen zu lernen manchem Liebhaber von Intereſſe
ſein dürfte Nächſte Woche Die wälſche Schweiz

Prämiiert Auf der in Eiſenach abgehaltenen Ausſtellung des
Landesvereins für Geflügelzucht im Großherzogthum Sachſen erhielt Herr
Otto Arndt hieſelbſt für von ihm ausgeſtellte Staarhalstauben einen
erſten und einen Ehrenpreis

Kaiſers Gebnurtétag Der Nordoſt Thüringer Bezirk des PreußLandes Krieger Verbandes veranſtaltet zur Vonſeier des Geburtstages
des Kaiſers am Sonntag den 26 d Mis Abends 8 Uhr einen Feſt
Commers in den Kaiſerſälen Näheres iſt aus der Bekanntmachung im
Jnſeratentheile zu erſehen

Photographiſche Geſellſchaft In der geſtrigen Sitzung er
ſtattete der Vorſißende Herr Prof Dr Schmidt den Jahresbericht aus
dem wir erwähnen daß die Zahl der Mitglieder ſich auf 120 beläuft
Es wurde im Anſchluß daran hervorgehoben daß im Laufe des Jahres
ein Anfänger Kurſus zur Durchführung gelangen ſoll Der Bericht des
Kaſſenführers Herrn Landmeſſer Ackermann wies 1397 Mk Einnahme
und 1180 Mk Ausgabe auf Der geſammte Vorſtand beſtehend aus den
Herten Prof Dr Schmidt Prof Dr Fraenkel und Oberlehrer
Dr Riehm als Vorſitzende Verlagsbuchhändler K Knapp Oberlehrer
Rienan Landmeſſer Ackermann Privatdozent Dr Braunſchweig
Oberlehrer Dr Edler Privatdozent Dr Sobernheim und Oberlehrer
Dr Wagner wurde wiedergewählt Es folgte dann ein Vortrag des
Herrn Verlagsbuchhändler Knapp über die Entſtehung eines photo
graphiſchen Objektives vorgeführt an der Hand von Projektionsbildern
Herr A Kirchhoff legte dann noch Farbenphotographien nach Lumière
ſowie eine Hoffmann ſche Blitzlichtlampe vor

Der Vürger Verein Halle Nord hält heute Mittwoch im
Burgtheater eine Verſammlung mit folgender Tagesordnung ab Bericht

über die geplante Straßenreinigung reſp Müllabfuhr Ankauf der
fiskaliſchen Grundſtücke Bericht über die Konzeſſionierung des Sulfat
verfahrens der Cröllwitzer Papierfabrik Errichtung eines Piſſoirs an
der Endſtation der elektriſchen Bahn in Cröllwitz Errichtung einer
Meldeſtelle der Krankenkaſſe in Cröllwitz Errichtung einer Filiale der
ſtädtiſchen Sparkaſſe in Giebichenſtein Bericht über den Vertrag der
Gemeinde Giebichenſtein und der Gasanſtalt betr Abgabe elektriſcher
Kraft Regulierung des Wettiner Platzes

Richard Wagner Verein Am Donnerstag den 30 Januar
wird der Verein im Hotel zur Tulpe ſeinen zweiten Komponiſtenabend
veranſtalten welcher Haydn und Mozart gewidmet ſein ſoll Das
Programm enthält u A das Clarinettenquintett und ein Klavierconcert
von Mozart ferner das Nachtigallenquartett von Haydn Gäſte ſind
willkommen

Die Ortsgruppe des Evang Arbeiter Vereins hatte geſtern
Abend in den Drei Lilien Wuchererſtraße 72 Monatsverſammlung
Der Vorſitzende ſchilderte einen Rundgang durch die Berliner Ruhmes
halle Nachdem wurden Vereinsangelegenheiten beſprochen und beſchloſſen
die nächſte Verſammlung als einen Familienabend in demſelben Lokale
abzuhalten Für ſpäter wurden intereſſante Vorträge in Ausſicht geſtellt
einer der nächſten wird ſich mit den Halleſchen Steuerverhältniſſen be
ſchäftigen unter dem Thema Das Geld liegt auf der Straße Gäſte
haben zu den Monatsverſammlungen jederzeit Zutritt die nächſte findet
am 10 Februar Abends S Uhr ſtatt

Der Jünglings und Jugendverein der St Ulrichs
gemeinde veranſtältel zur Vorfeier von Kaiſers Geburtstag am
Donnerstag im Wintergarten wieder einen ſeiner bekannten und be
liebten Familienabende Deklamatoriſche und muſikaliſche Dar
bietungen der faſt auf dreißig Köpfe verſtärkten Vereinskapelle ſowie ge
meinſame patriotiſche Geſänge bilden den erſten Theil der Feſtordnung
Hierauf folgt das Kaiſerhoch ausgebracht durch den 1 Vorſitzenden Herrn
Paſtor Richter und ſodann der zweite Theil den die Aufführung des
hiſtoriſchen Schauſpiels Colberg von Panl Heiſe faſt ganz ausfüllt
Zum Eintritt berechtigende Programme à 20 Pfg ſind von 7 Uhr an
am Saaleingang zu haben die Feier beginnt pünktlich 8 Uhr

Deutſcher und öſterreichiſcher Alpeun Verein Die General
verſammlung findet am Mittwoch den 29 Januar Abends 8 Uhr im
Reichshof ſtatt

Der Theater Verein Deutſche Bühne hält ſeinen diesjährigen
Maskenball verbunden mit Doppel Concert Ueberraſchungen und Theater
Ueberbrettl am Freitag den 31 Januar Abends 8 Uhr in den feſtlich

geſchmückten Räumen der Thalia Feſtſäle ab Der Verein wird auch
diesmal Veranſtaltungen treffen um ſeinen Gäſten einen recht genußreichen
Abend zu verſchaffen

Geſchloſſene Krankenkaſſe Die Thuringia Krankenkaſſe für
ganz Deutſchland Eingeſchr Hilfskaſſe welche ihren Sitz in Eiſenach hat
iſt durch vorläufig vollſtreckbaren Beſchluß des Bezirks Ausſchuſſes zu
Eiſenach geſchloſſen und der Regiſtrator Otto Seidel daſelbſt mit der
Abwickelung der Geſchäfte beauftragt

Vortrag Wie bereits mitgetheilt hält Herr Paſtor Heinersdorff
aus Elberfeld am Donnerstag den 23 Januar Abends 8 Uhr im großen
Saale des Stadtmiſſionshauſes Roſenthal Weidenplan 4 einen Vortrag
über Die rettende Macht der Liebe Erfahrungen und Bilder aus dem
Zufluchtshauſe zu Elberfeld Damen und Herren ſind eingeladen Der
Eintritt iſt frei

Wildhagen ſche Frauen Jnduſtrieſchule Von der Noth
wendigkeit der obligatoriſchen Fortbildungsſchule für Mädchen ſind jetzt
wohl alle Nationalökonomen und die Freunde der Volksbildung überzeugt
weil doch zumeiſt Diejenigen die beſten Mütter und Hausfrauen werden
deren Augen für die Aufgaben des Lebens geöffnet ſind deren Geſichts
kreis möglichſt erweitert iſt Da hier in Halle an die obligatoriſche Fort
bildungsſchule noch nicht zu denken iſt wird es von allen Einſichtigen
mit Freude begrüßt daß die Wildhagen ſche Frauen Jnduſtrieſchule die in
28 jähriger Thätigkeit die Erfahrung gemacht hat daß eine beſſere Allge
meinbildung der Mehrzahl der Schülerinnen noth iſt eine Fortbildungs
ſchule mit obligatoriſchem Unterricht zu Oſtern eröffnen wird

Sport und Straſzenleben in Shanghai Ein Hallenſer Herr
W früherer Magiſtratsbeamter ſchreibt uns aus Shanghai Der
Sport ſteht hier in großer Blüthe Jn unſerer Heimathſtadt fällt es gewiß
auf wenn Damen Roſſe lenken hier gehört dies zu den Lieblings
beſchäftigungen der Frauenwelt aber nicht allein dies ſondern auch Reiten
und Radfahren gehört dazu Jn Shanghai wo das Terrain ſehr eben
iſt findet man ſelten zweiſpännige Kutſchwagen ſondern nur mit einem
Pony beſpannte häufig auch nur zweirädrige Wagen Ein prächtiger
Rennplatz mit allen Einrichtungen der Neuzeit beweiſt das Intereſſe für
den Sport Eine große gutgepflegte Raſenfläche zu ſämmtlichen Ball
und anderen Spielen geeignet von den hier garniſonierenden Truppen
zuch als Paradeplatz benutzt füllt das Jnnere der Bahn aus Um dieſen
Platz läuft eine zweifache Nennbahn von denen die innere mit Sand
bedeckt die äußere aber mit Raſen bewachſen iſt Sehr intereſſant und
ſpannend iſt es daſelbſt einem Rennen das im Durchſchnitt 4 Tage
dauert beizuwohnen Sämmtliche Pferderaſſen kommen zum Vorſchein
vom größten Auſtralier bis zum kleinſten chineſiſchen Pony Es iſt faſt
unglaublich welche koloſſale Schnelligkeit und Ausdauer dieſe kleinen Thiere
beſitzen Wie in Berlin ſo giebt es auch in Shanghai ein Thiergarten

imath für wenibs viertel nur mit dem Unterſchiede daß hier jede einzelne Villa von einem
Park umgeben iſt Der hieſige ſogenannte Thiergarten ſteht übrigens dem
Berliner nicht nach Jn den Gärten ſieht man herrliche Palmen und
prächtige Blumenanlagen Recht erwähnenswerth obgleich nicht zum
Sport gehörend ſind die Rickſchaws kleine zweirädrige Wagen ähnlich
dem hinteren Theil eines Kutſchwagens für Ziegenböcke welche von Kulis
gezogen werden die im Durchſchnitt für 2 Kilometer nach deutſchem Gelde
10 Pf erhalten

Wiederhergeſtellt Der infolge des letzten orkanartigen Sturmes
ſchadhaft gewordene Dampfſchornſtein auf dem Halleſchen Röhrenwerke iſt
durch die Firma Günther K Seidewitz wieder in betriebsfäbigen Zuſtand
verſetzt

Selbſtmord Hinter dem alten Pulverhauſe an einer Stelle wo
noch Stroh von einem weggeräumten Diemen lag wurde die Leiche eineß
35 bis 40 Jahre alten Mannes mit ſchwarzem Schnurrbart aufgefunden
Bekleidet war er mit ſchwarzem Hut grauem Mantel Halbſchuhen und
grauen Strümpfen Augenſcheinlich liegt Selbſtmord vor denn der Ver
ſtorbene hatte den Revolver mit dem er ſich erſchoſſen noch in der Hand

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Steinweg 2

Aufgeboten 21 Januar Der Elektro Obermonteur Alfred Ziller
und Olga Marx Merſeburgerſtraße 23 Der Fuhrwerksbeſiher Bernhard
Oberländer und Bertha Kahle Gerbſtedt und Halle a S Der Kauf
mann Salo Pick und Elfriede Pinthus Halle a S und Berlin

Eheſchließungen 21 Januar Der Elektromonteur Friedrich Pühlhorn und Seima Biermann Trödel 3 und Magdeburg Der Poſtſchaffner
Friedrich Kirchhof und Emma Berger Thomaſiusſtraße 47

Geboren 21 Januar Dein Maſchinenfabrikarbeiter Karl Strickrodt
ein S Willy Merſeburger Chauſſee 1 Dem Gaſtwirth Louis Schwert
feger eine T Margarethe Frieſenſtraße 21 Dem Schneidermeiſter Paul
Selka eine T Eliſabeth Thurmſtraße 3 Dem prakt Arzt Dr med Wil
helm Danckert ein Magdeburgerſtraße 12 Dem Mittelſchullehrer Kurt
Henze ein S Kurt Zwingerſträße 15 Dem Maſchinenſchloſſer Franz
Löwel eine T Milda Martinſtraße 14 Dem Hotelbeſitzer Julius Müllerein S Alfted Merſeburgerſtrahe 169 Dem Geſchiriführer Otto Breternitz

ein S Kurt Königſtraße 29 Dem Werkmeiſter Willy Aehle Zwill T
Klara und Martha Böllbergerweg 62 Dem Maſchinenfabrikarbeiter
Moritz Krüger eine T Ella Thorſtraße 36 Dem Hausmann Hermann
Beſtehorn ein S Kurt Paradeplatz 3

Geſtorben 21 Januar Des Oebſter Auguſt Balthaſar Ehefrau
Jda geb Kindling 40 J Klinik Des Eiſenhobler Friedrich König T
Anna s Schwetſchkeſtraße 14 Des Cigarrenmacher Johann Cebulla
T Anna 3J Kl Ulrichſtraße 32 Des Teppichweber Louis Schwalbe T
Olga 5 Pfännerhöhe29 Wittwe Eva Beyer geb Kroll 72 Siechen
anſtalt Der Kellner David Weſtreich 23 St Eliſabeth Krankenhaus

Des Former Heinrich Herrling T Hedwig 3 Schloſſerſtraße 5

Standesamt Halle Burgſtrafze 38
Eheſchließung 2Z1 r Der Buffetier Nikolaus Weiß und

Marie Franke Seebenerſtraße 13 und Angerweg S
Geboren 21 Januar Dem Schneidermeiſter Hermann Böttge ein S

Walther Gr Brunenſtraße 52 Dem Ziegeleigrbeiter Guſtav Stock
hauſen ein S Erich Gr Brunnenſtraße 58 Dem Prediger Robert Drews
ein S Wakther Advokatenweg 33 Dem Kutſcher Hermann Vogt eine T
Martha Brandenburgerſtraße 2 Dem Maſchinenſchloſſer Ernſt Laue
eine T Gertrud Uhlandſtraße 4 Dem Fabrikarbeiter Louis Braumann
ein S Alfred Gr Brunnenſtraße 38 Dem Modelleur Kurt Krauſe ein S
Kurt Brunnenſtraße 35

Geſtorben 21 Januar Wittwe Chriſtiane Kleemann geb Henze
73 Schillerſtraße 29 Rentiere Olga v Raſchkauw 52 Wilhelm
ſtraße 7 Des Portier Hermann Strobelt T Martha 2 Reilſtraße 9

wDes Reſtaurateur Hermann Kautzſch Ehefrau Marie geb Schneider 47 J
Martinsberg 6 Der Gartenarbeiter Albin Skuhr 45 Am Kirch
thor 2ha

vTelegramme und letzte Nachrichten
Vrannſchweig 22 Meldung des Kl Auf der

Bahnſtrecke zwiſchen Woltorf und Vechelde wurde Montag Nacht der
Hilfsweichenſtetler Ferdinand Wedel aus Vechelde von dem von Hannover

kommenden Perſonenzug überfahren und ſofort getödtet Er hatte
Poſtendienſt zu verſehen und iſt bei der Ausübung ſeiner Thätigkeit vom
Zuge erfaßt deſſen Herannahen er da er ihm den Rücken zuwandte nicht

bemerkt hatte Jn dem Zuge befand ſich der deutſche Kronprinz
Venunigſen 22 Januar Meldung des B Die Leiche

des im Duell gefallenen Landraths v Bennigſen wurde geſtern 3 Uhr
Nachmittags im Garten des Gutes Bennigſen beigeſetzt etwa 2000
Leidtragende darunter ſämmtliche Kriegervereine Jnnungen und Kor
porationen des waren zugegen Paſtor Langelotz hielt die
Trauerrede auf Grund des Bibeltextes Cor 13 Vers 13 Dem Begräbniß
wohnten die Generalität Hannovers unter Führung des Generals
v Stüntzing bei ferner die Behörden unter dem Oberpräſidenten
v Stolberg Wernigerode das Korps Hannovera in Göttingen und
die nationalliberale Partei hatten Kränze geſandt

Breslau 22 Januar Meldung des Kl Nach einer
Petersburger Meldung der Schleſiſchen Zeitung hat die ruſſiſche
Preſſe ſeit einigen Tagen hinſichtlich der Polenfrage in Preußen
eine vollſtändige Schwenkung gemacht Petersburger
und Moskauer Blätter wenden ſich jetzt dagegen daß ſich die ruſſiſchen

Kreiſe an Geldſammlungen für die Angehörigen der anläßlich der
Wreſchener Schulkrawalle verurtheilten Polen betheiligen und daß ruſſiſche

Geſellſchaften die von den Polen angeregte Boykottierung deutſcher
ſollten

Gr

Januar

Kreiſes

Waaren nunterſtützen
Paris 22 Januar Hirſch s Bur Der Rappel berichtet

aus dem Haag daß dort mehrere engliſche Perſönlichkeiten ein
getroffen und in der britiſchen Geſaudtſchaft empfangen worden ſeien
Dieſelben ſollen Beamte des engliſchen Kolonialminiſteriums ſein

iden Friedensverhandx J 7 pvwerrtiroll J neund haben ebentuell begli neidie Weiſung
lungen beizuwohnen

Newyork 22 Januar Meldung des B Durch die
Unthätigkeit des Kongreſſes ermuthigt entfalten die An archiſten be
ſonders in Chicago eine bedenkliche Rührigkeit Moſt hetzt giftig in
ſeiner Freiheit deren Nummern überall vertheilt werden Emma
Goldmann reiſte von Chicago nach Ciancabilla ab und organiſiert
dort neue italieniſche Anarchiſtenverbände Bürgermeiſter Harriſon

der Anweſenheit des

alle Anarchiſten Chicagos überwacht werden

in der die Goldmann

verſprach dem deutſchen Generalkonſul während
zrinzen Heinrich würden

verhinderte eine MaſſenverſammlungNapoltzei alinlunge eſprechen wollte

Srosser
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Ausverſtauf

Alle Artikel welche besonders
Mode unterworfen sind um
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Verkauf gestellt
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Emnill

Waschtopt
Znhalt 11 Liter

Stück 1 Mk 10 Pfg

Erſtes Geſchäft
Lripzigerſtraße

am Thurm

Woischmeckender kräftigoer
ausgiebiger dabel nur halb

70 theuer wie der ameriſcan
7mſjeſechextract ist Siris

FProbetöptohen nur 25 Prg
Siris Oocolleohaft O m d H Frankfurt a H

Hanpt Miederſage in Haſſe a

Carl Schultze jun
Wilhelmstrasse 44

Frauen
Neunzehntel all Frauenbek uebel Weißfluß Folgen d Krank

heit Jm ſtärk werd R ickenſchmerzen
Unlnuſt Schwächezuſtände krankhaftes
Ausſehen allgemeine Abmagerung
Kopfſchmerzen u Augenleiden woraus
ſich öfter Rückenmarkſchwindſucht u Ge
hirnerweichung entw um ſpäter in Jrren
hausanfenthalt u Tod überzugehen D
das altbewährte ärztl überall beſt empf

Heilmittel nityiin iſt Weißfluß
dauernd heilb ohne Berufsſtörung Gänzl
unſchädl Viele Anerk Preis p Fl deren
eine meiſt ſchon genügt da die Löſ
verdünnt gebr wird Mk 3,70 fr Nachn
incl Gebrauchsanw Zu bez Geueraldep
Apotheke Solingen Höhſcheid Rp Dec
anisi 7,5/250 acid tannic 10,00 acid
bori 1,25 extr haits Nitykowski 5,00

in 20,00n guter Hanstrunk
iſt das nach neuem Verfahren hergeſtellte

gut abgelagerte

a in Flaſchen
g

pelbierin Floigen à 10 Pfg von

Heinrich Müller s Wwe

r

Donnerstag

leid an dem

g ſtark

r c

Kartoffeldämpfer

u emaill

S S und u
u Grosser

ne mJ h

an nen un e 7An et en ne 7a

e ST c
4

h in S Zurückgesetzte emaillierte Geschirre aller r

Schnellbrater Milchkocher Schmortöpfe Brotkapſeln etc

25 is 33 t e billiger
Burshardt 2 Becher

23 Januar

Ennil Waſereimer 8
Inhalt 10 Liter

a Stück 75 Pfg
Zweites Geſchäft

Oleariusſtraße
an der Halle

1226

meine anerkannt guten Qualitäten in

e
e

4 a

d h 22

Fotal Ausverkauf
meines gesammten Waarenlagers

wegen günzlicher Umgestaltung meines Geschüäfts

Dem verehrten Publikum Wird dadurch Gelegenheit geboten

andschuhen Cravatten Wäsche
und soustigen Herren Artikeln

zu ausser ordentlich billigen Preisen zu erwerben

Halle a
Leipzigerstrasse 22

o Echte

S Berl geſchlGarantie
jckel Glanz Plätten

keine minderwerthige Waare
Glühkohlen Pack
309 Dalli Plätten
Spiritusplätten v

6,50 an Aermel
plättbretter ſtark

1,25 große Plättbretter Waſch und
Wringmaſch Wäſcherollen neue Glanzier
plättmaſchinen

Gustav Rensoh Pofſtſtr 9/10
Magazin für Haus und Küchengeräthe

Legehühner
1901 Märzbrut ital Raſſe prächt Thiere
fleiß Leger Garantie leb geſund Ankunft
belieb Farbe je 1 Stamm d i 19 be
reits leg Hühner ſammt Hahn 28 Mark
oder 12 ſammt Hahn 20 Mk freo Nachn
70 75 fr Trinkeier 5 Mk frco 10 Pfd
naturreine friſche Kuhbutter 6,50 Mk freo

S Stein Monaſterzyska 223
v Breslau

Gelegenheitsdichtungen
jeder Art billigf Stark s Verlag
Breslau Brüderſtr 4
Der berühmte echte Dr Febers G

e ßer erste Kigonn der
12 Marienburger Geldlotterie

60 000 Mark
fiel auf Nr 155 960 in meine Collecte Zur nächsten

Marienburger Geldlotterie
a 60 000 50 000 40 000 30 000 Mk

Ziehung schon am 7 u 8 Februar
empfehle Originalloose à 3 MKk Porto und Liste 30 Pfg extra

HReimräch Kronm Serun 7Alexanderstr 54
in meine Collecte fielen ferner in letzter Zeit Der

1 Hauptgewinn der Meissener Dombaulotterie 40000 Mk auf Nr
152 416 der 1 Hauptgewinn der Metzer Dombaulotterie I Ziehung
20000 Mk auf Nr 8411 drei Hauptgewinne der SiebengebirgsLotterie 75 000 Mk auf Nr 181 291 50000 Mk auf Nr 222710

2 Mk auf Nr 223 496 Haupitgewinn der Berliner Rothen
T Kreuz Lotterie 25000 Mk auf Nr 97833

Wohnungen WerkſtättenL kg n aHaus mit verſchiedenen

h
Möbelfadr h

Spottbillig

Emaillierten Küchen Geschirre und S

Gr Vlrichstr 12

Ausverkauf wegen Heschäftsaufgabe
zu ganz bedeutend ermässigten Preisen

Offerten unter B e 2881 an Knudolf Brüderſtr

mit Dampfhetriehb cfr Schmidt

Halle a S Gr Vlrichstr 12

l 3
2

a r

dauert der Rieſenmaſſenverkauf der

Alle paar Tage nene Waggonladung
Nur noch Kurze Zeit

haben bei Frau A Kühn Kleine
Ulrichſtr 3 Verfand überall hinallgvones IKochbucohki

Die beſten Rezepte für den bürgerlichen Mittagstiſch nebſt einer gediegenen Aus
wahl von Rezepten und Anleitungen über die Wereitung von Backwerk über das
Einmachen der Früchte u die Herſtellung kalter u warmer Getränke nebſt einem
Anhang eine Anzahl praktiſcher Winke enthaltend 261 Seiten eleg geb 1,50 kT Ein wirklich gediegenes Kochbuch zu mäßigem Preiſe r

Zu beziehen durch

Hugo Peter Alte Promenade 35 g d Hauptpoß

7

Aipen Kräuter Thee iſt u

X
pr Pfd Packet 40 50 und 60 Pfg

ist das feinste Fabrikat der Neuzeit

FR DAVID SöſE HALIE S

S

zFpottbillig

Haushaltungsgegenstäncke jeglicher Art
im Garten und Serrasse Goldener irsech Leipzigerstrasse 63
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